
Corona Information      

 

Was tun bei Corona Verdacht? 

Personen, die persönlichen Kontakt zu einer Person hatten, bei der SARS-CoV-2 nachgewiesen wur-

de, sollten sich unverzüglich und unabhängig von Symptomen mit dem zuständigen Gesundheitsamt 

in Verbindung setzen, einen Arzt kontaktieren oder die 116117 anrufen - und zu Hause bleiben. 

 

Wie äußert sich eine Corona Infektion? 

Eine Corona-Infektion äußert sich durch grippeähnliche Symptome, wie trockener Husten, Fieber, 

Schnupfen und Abgeschlagenheit. Auch über Atemprobleme, Halskratzen, Kopf- und Gliederschmer-

zen, Übelkeit, Durchfall sowie Schüttelfrost wurde berichtet. 

 

Was tun bei einer leichten Atemwegserkrankung? 

Ab sofort können Patienten mit leichten Erkrankungen der oberen Atemwege nach telefonischer 

Rücksprache mit ihrem Arzt oder ihrer Ärztin eine Bescheinigung auf Arbeitsunfähigkeit (AU) bis ma-

ximal sieben Tage ausgestellt bekommen. Sie müssen dafür nicht die Arztpraxen aufsuchen. Diese 

Vereinbarung gilt seit 9. März 2020 und zunächst für vier Wochen.  

 

Wie verhalte ich mich nach einer Auslandsreise richtig? 

Personen, die sich in einem vom Robert Koch-Institut ausgewiesenen Risikogebiet aufgehalten haben 

oder in Regionen, in denen COVID-19-Fälle vorkommen, sollten unnötige Kontakte vermeiden und 

wenn möglich zu Hause bleiben. Entwickeln sich innerhalb von 14 Tagen Symptome, sollte - nach 

telefonischer Anmeldung – ein Arzt aufgesucht werden.  

Reisende aus dem Iran, Italien, Japan oder Südkorea in Deutschland müssen u.a. Angaben zu ihrer 

Erreichbarkeit für die nächsten 30 Tage machen. Reisende von China nach Deutschland geben zudem 

eine erweiterte Selbstauskunft ab.  

Mehr Informationen zu den Risikogebieten können den Seiten des Robert Koch Instituts entnommen 

werden: https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete.html  

 

Wer entscheidet, ob ein SARS-CoV-2 Test durchgeführt wird? 

Wer getestet wird, entscheiden derzeit die Kliniken und Hausärzte selbst. Sie orientieren sich dabei 

an den Empfehlungen des Robert Koch-Instituts (RKI). Symptome wie Fieber, Halsschmerzen und 

Atembeschwerden allein reichen demnach nicht aus. Die Person muss außerdem Kontakt zu einer 

infizierten Person gehabt oder sich in einer Region aufgehalten haben, in der das Virus flächende-

ckend nachgewiesen wurde.  

Ein Test sollte nur bei Krankheitszeichen durchgeführt werden. Wenn man gesund ist, sagt ein Test 

nichts darüber aus, ob man in den nächsten Tagen erkrankt. Zudem würden die Testkapazitäten un-

nötig belastet. 

 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete.html
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Telefon-Hotline für Bürgerinnen und Bürger 

Für alle Fragen zum Coronavirus hat das Regierungspräsidium Stuttgart eine Hotline für Rat suchende 

Bürgerinnen und Bürger eingerichtet, die vom Landesgesundheitsamt im Regierungspräsidium fach-

lich unterstützt wird. Sie erreichen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter täglich (auch am Wochen-

ende) zwischen 9 und 18 Uhr telefonisch unter 0711 904-39555. 

 

Weitere Informationen: 

Sozialministerium Baden-Württemberg  

Bundesgesundheitsministerium  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hinweis: 

Die Handwerkskammer ist bemüht, die hier angebotenen Informationen nach bestem Wissen und Gewissen vollständig und richtig darzu-

stellen und aktuell zu halten. Die obigen Informationen entstammen in Auszügen der Internet-Seite des Bundesgesundheitsministeriums. 

Die Handwerkskammer kann keinerlei Haftung für Schäden übernehmen, die sich aus der Nutzung der angebotenen Informationen erge-

ben können – auch wenn diese auf die Nutzung von allenfalls unvollständigen bzw. fehlerhaften Informationen zurückzuführen sind. Eine 

Haftung für die Inhalte von verlinkten Seiten ist ausgeschlossen, zumal die Handwerkskammer keinen Einfluss auf Inhalte von gelinkten 

Seiten hat. Reutlingen, 17.03.2020 

https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/gesundheit-pflege/gesundheitsschutz/infektionsschutz-hygiene/informationen-zu-coronavirus/
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/coronavirus.html

